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Fachbegriffe
Setze die richtigen Wörter in die Lücken des Textes.

Division Multi Subtraktion Produkt
Zähler addiert Quotient Addition

Differenz dividieren Nenner subtrahieren
Multiplikation Summe multiplizieren

1) Auf dem Kassenzettel gibt es zum Schluss eine
2) Der Preis der einzelnen Einkäufe wird
3) Diese Rechenart nennt man
4) Das Ergebnis einer Addition heißt
5) Zum Unterschied sagt man auch
6) Eine Zahl von einer anderen abziehen:
7) Der Name dieser Rechenart:
8) Das Ergebnis einer Subtraktion heißt
9) Ein -Vitaminsaft hat viele Vitamine.

Vervielfachen bedeutet also
10) Die Rechenart dazu:
11) Das Ergebnis einer Multiplikation nennt man
12) Der Fachausdruck für Teilen heißt
13) Die Rechenart dazu:
14) Das Ergebnis einer Division nennt man
15) Unter dem Bruchstrich eines Bruches befindet sich der

und über dem Bruchstrich der
16) man zwei Zahlen, so erhält man als Ergebnis die

der beiden Zahlen.
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Fachbegriffe
Fülle die Lücken.
Max und Moritz gehen zusammen zum Einkaufen. Max hat 5,00¤ in
der Tasche. Moritz hat doppelt so viel. Zusammen haben sie ¤.
Unterwegs treffen sie ihre Freundin Leni und geben ihr jeweils ein
Fünftel von ihrem Geld. Nun haben Max und Leni gleich viel. Leni hatte
ursprünglich ¤ in der Tasche. Die drei haben insgesamt ¤

zum Einkaufen zur Verfügung, dies ist so viel wie Moritz
alleine hat. Leni hat so viel wie Moritz. Jeder gibt ¤

aus, so dass sie nun zusammen noch 10,00¤ haben.
Moritz gibt Max und Leni jeweils ¤ ab, so dass er nun zwei Euro
weniger hat als die beiden zusammen. Nun gibt Moritz seinem Bruder

¤ so dass die beiden Jungs gleich viel in der Tasche haben. Nun
kommen die drei bei einem Bäcker vorbei und jeder kauft sich fünf
Brötchen. Sie zählen ihr Geld und stellen fest, dass die beiden Jungs
jeweils doppelt so viel noch haben wie Leni. Ein Brötchen hat also

¤ gekostet. Insgesamt haben die drei zusammen so
viel wie Max ganz am Anfang hatte.
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Bruchrechnen
Verwandle die Brüche in Dezimalzahlen.

1
2
=1) 3

4
=2) 2

5
=3)

1
10
=4) 1

25
=5) 1

8
=6)

1
50
=7) 3

2
=8) 4

5
=9)

Wandle die Dezimalzahlen in Brüche um und kürze die Brüche, falls
möglich.

0,31) 0,82)

0,253) 0,354)

2,55) 0,056)

0,087) 0,0028)

Schreibe das Ergebnis in gemischter Schreibweise, falls möglich.

7
8
+ 5
8

1) 1
6
+ 5
6

2)

8
9
+ 5
9

3) 7
11
+ 6
11

4)

5
12
+ 11
12

5) 13
15
+ 11
15

6)
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Bruchrechnen
Ordne die Brüche der Größe nach, beginne mit dem kleinsten Bruch.

3
4
; 2
3
; 4
5
; 1
2
; 3
5
;

1) 7
12

; 1
2
; 3
7
; 7
11

; 3
8
;

2)

Fülle die Lücken.

1
3

1
6

1
2

1
12

1)

1

4
3

1
3

1
6

2)

Kürze zuerst, falls möglich.
2
3
· 1
4

1) 15
8
· 2
3

2)

7
3
· 6
5

3) 8
5
· 15
4

4)

14
15
· 3
7

5) 5
9
· 18
15

6)

5
12
· 8
15

7) 9
11
· 22
3

8)

15
8
· 4
3

9) 18
7
· 14
15

10)
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Bruchrechnen
Löse folgende Textaufgaben.

In einer Schulklasse kommen 21 Lernende mit dem Bus zur
Schule, dies sind drei Viertel der Klasse.
Wie viele Schülerinnen und Schüler hat die Klasse?

1)

In einer Schulklasse spielen 28 von 35 Lernenden ein
Musikinstrument. Wie groß ist der Anteil der Schülerinnen und
Schüler, die ein Musikinstrument spielen?

2)

In einer Schulklasse sind 5
12

der 24 Lernenden in einem
Sportverein. Wie viele sind in einem Sportverein?

3)

Zusatzaufgaben

1
3
+ 1
5

1) 2
3
− 1
7

2) 4
7
− 1
3

3) 1
2
− 2
5

4) 2
3
+ 1
9

5)

3
7
+ 1
6

6) 5
7
· 14
5

7) 3
5
· 10
9

8) 7 · 2
9

9) 11 · 3
22

10)

6
7
: 2
7

11) 3
2
· 1
3

12) 5
2
: 1
4

13) 5
6
− 2
3

14) 5
12
· 4
5

15)
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Terme erstellen und berechnen
Erstelle einen Term zu der Beschreibung und berechne seinen Wert.

Addiere 75 zu der Differenz
aus 45 und 30.

1) Multipliziere die Summe aus
8 und 9 mit 3.

2)

Dividiere die Summe aus 18
und 27 durch 3.

3) Subtrahiere die Differenz aus
34 und 26 von 50.

4)

Addiere 24 zum Produkt
aus 4 und 8.

5) Dividiere die Differenz von
48 und 16 durch 8.

6)

Addiere die Differenz aus 33 und 12 zur Differenz aus 37 und
29.

7)

Subtrahiere 22 vom
Quotienten aus 64 und 2.

8) Dividiere die Differenz aus
180 und 90 durch 5.

9)

Multipliziere das Produkt aus 17 und 3 mit der Differenz aus 110
und 100.

10)
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Zur Wiederholung II

4 ·125 :50 =1) 90 + 2 ·25 ·5 =2)

2 ·2 ·2 ·5 ·5 ·7 − 400 =3)

Die Hälfte des Produkts von 8 und 12 ist .4)

Das Vierfache der Differenz von 18 und 7,5 ist .5)

Sechs Brötchen kosten 3,30¤.
Wie viel kosten fünf Brötchen?

6)

Herr Dragon kauft sich ein Fahrrad für 975¤. Ein Fünftel des
Preises zahlt er sofort, den Rest in zwölf gleichen Monatsraten.
Wie viel zahlt er an? Wie hoch ist eine Monatsrate?

7)

Setze im Ergebnis das Komma an die richtige Stelle.
a) 0,35 ·7,28 = 2548 b) 7,8 ·4,25 = 3315

8)

Zeichne ein Dreieck mit  = b = 13 cm und c = 10 cm.
Berechne den Flächeninhalt des Dreiecks. cm2

9)

3Tage 3 h = h10) 61
2

h = min11)

6,7 kg− 1350 g = kg12) 4,5 km+ 175m = km13)

Seite 22



Terme mit Klammern
Faktorisiere die Terme.

12 − 31) 20 − 82)

30 − 253) 14 − 64)

35 − 145) 24 − 406)

10 − 57) 2 − 68)

Faktorisierung mit einem Klammerausdruck:

( − 1) ·2 + ( − 1) ·y1)

( + 3) ·5 + ( + 3) ·y2)

( + 2) ·3 − ( + 2) ·b3)

3(2 − 1) + 2b(2 − 1)4)

Faktorisiere in zwei Schritten.

3 + 3y +  + y1)

5b − 2b − 15 + 62)
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Zahlenzauber
1) Schreibe in dein Heft verdeckt die Zahl 20 und gib deinem

Sitznachbar(in) folgende Rechenaufgabe:
Denke dir eine Zahl und addiere 3, multipliziere das Ergebnis mit
4, addiere 8 und subtrahiere das Vierfache deiner gedachten Zahl.
Stelle einen Term auf und erkläre das Ergebnis.

2) Dein Nebensitzer soll sich eine Zahl ausdenken, zu dieser 5
addieren, das Ergebnis verdoppeln, dann 9 subtrahieren und zum
Schluss die gedachte Zahl vom Ergebnis subtrahieren.
Nun bekommst du das Ergebnis genannt. Wie kannst du nun
wissen welche Zahl sich dein Nebensitzer ausgedacht hatte?

3) Schreibe verdeckt in dein Heft die Zahl 8.
Dein Nebensitzer soll sich eine Zahl ausdenken, diese soll
verdoppelt werden und das Ergebnis wird mit 5 multipliziert, dies
wird nun durch die gedachte Zahl dividiert. Zum Schluss wird vom
Ergebnis 2 subtrahiert.
Stelle einen Term auf und erkläre das Ergebnis.
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Einfache Gleichungen I
Stelle eine Gleichung auf und löse sie.

Eine Zahl vermehrt um 4 ergibt 29.
1)

Eine Zahl vermindert um 9 ergibt 8.
2)

Das doppelte einer Zahl vermehrt um 5 ergibt 27.
3)

Das Dreifache einer Zahl vermindert um 12 ergibt 18.
4)

Der dritte Teil einer Zahl vermehrt um 1 ergibt 5.
5)
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Einfache Gleichungen I
Fülle die Lücken so, dass die gekreuzten Gleichungen alle stimmen.

6 · + 9 = 33

· · · ·
3 · − 4 =

− − + +
· 5 − =

= = = =

6 · 3 + = 90

1) 3 · 4 + 9 =
· · · ·
6 · 2 − =

− − − +

12 · + = 78

= = = =
· + 81 = 99

2)

· + 9 = 27

· · · ·
2 · − = 1

− − − +

12 · 5 + =

= = = =

6 · 5 + 69 =

3) −7 · + 12 = 19

· · · ·
−2 · − 14 =

− + − +
· 2 + =

= = = =

6 · 5 + = 31

4)

· + 9 = 24

· · · ·
6 · − = 2

− − − +

12 · 5 + =

= = = =

6 · −5 + 60 =

5)
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Einfache Gleichungen I
Erstelle eine Gleichung und löse sie. Schreibe einen Antwortsatz.

Die Summe von drei aufeinander folgender Zahlen ist 78. Welches
ist die größte Zahl von den drei Zahlen?

1)

Von den Gleichungen ist jeweils die Lösung bekannt. Fülle die Lücke.

2 − = ;  = 51) 5 + = 6;  = 22)

4 − = 2;  = 33) 3 − = ;  = 14)

6 + = 2;  = −55) 4 + = 6;  = 36)

12− = 10;  = 107) 10 + = 7;  = −28)

 + = 0,5;  = −59) 0,5 + = ;  = 0,510)

Zusatzaufgaben

 + 12 = 251)  − 5 = 192)
2 = 363) 3 = 454)
1
2
 = 95) 1

5
 = 36)

2 + 1 =  + 117) 3 + 1 =  − 58)
4 − 13 =  + 59) 4 + 15 +  = 2 + 1810)
− + 35 =  − 511) −2 − 8 =  − 2312)
 + 2 + 7 = 3 −  + 813) 16 −  + 5 = 4 +  + 1514)
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Gleichungen mit Klammern

13 (5− 4)− 6 (7− 8) = 3 (11− 4)− 2 (5− 6)− 
5)

−2 (5 − 3) + 3 (11 + ) = 3 (4 − 9) + 5 ( − 3) + 1
6)

Die Gleichung 3 + 5 = 2 + 9 hat die Lösung  = 4.
Welche Lösungen haben dann die Gleichungen:
3( + 3) + 5 = 2( + 3) + 9 und
3( − 6) + 5 = 2( − 6) + 9 ?

7)

Zusatzaufgaben

8 · ( − 5) + 22 = 5 · ( + 3) − 181)
5 · (2 ·− 1)− 6 · (4− ) = 2 · (3 ·− 5)+ (− 4) ·5− 142)
13 − (4 − 3 · ) · 2 = 7 · ( + 2) + 8 · 3)
2 · ( · 9 − 8) − (7 ·  + 3) = −2 · ( − 3) + 274)
3 · ( · 8 − 7) − (6 ·  + 5) = −3 · ( − 3) + 285)
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Gleichungen mit Klammern
Vervollständig die Rechenpyramide und gib jeweils die richtige Zahl  an.

1.

Welche Zahl muss für  eingesetzt werden damit an der Spitze der
Pyramide die Zahl 97 steht?

x(x − 2) x2 − 4 3(1 − x) x(15 − 4x)

 =

2.

Welche Zahl muss für  eingesetzt werden damit an der Spitze der
Pyramide die Zahl 100 steht?

x(3 − 2x) x2 + 1 x(x − 1) −3(x2 + 1)

 =
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Gleichungen mit Klammern
Je
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+
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1

·
+

·
=
2
9

·
−

=
2
0

(
−

) ·
=
1
4

1)

+
·

=
1
5

+
:

=
3

(
+

) ·
=
1
8

·
(

+
) =

1
4

2)

+
+

:
=
1
7

+
·

=
2
0

·
(

−
) =

8

+
:

=
1
0

3)

−
·

=
5

(
+

) ·
=
3
3

(
−

) ·(
+

) =2
4

·
(

+
) =

8

4)
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Zur Wiederholung IV

3 + 2 · 3 − (3 − 1)1) −5 + 12 · (8 − 9)2)

7 · (−2) − 2 · (12 − 3 · 5)3)

15 − 10 · (202 − 21 · 19)4)

3 · ( + 1) = 2 ·  + 1
5)

(− 2) · 5 = − (4− )
6)

Schreibe die Zahl 100 als
Produkt von vier verschiede-
nen Zahlen. Bilde die Sum-
me dieser vier Zahlen.

7)
6 Kühe fressen 6 Ballen
Heu in 6 Tagen. Wie viele
Kühe fressen 100 Ballen
Heu in 100 Tagen?

8)

Von einer sechsstelligen Zahl fehlt die letzte Ziffer.
Die Zahl hat die Ziffernsumme 32. 25689

Die Zahl ist durch 9 teilbar. 25689

Die Zahl ist durch 12 teilbar. 25689

Die Zahl ist durch 15 teilbar. 25689

9)

2023 · 20,23
2,023 · 202,3

=10) 1010 · 90,9
909 · 101

=11)
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Gleichungen mit Brüchen
Löse die Gleichungen. Die Lösungszahl gibt jeweils die Position eines
Buchstabens im Alphabeth an. Das Lösungswort ist der Name eines
Mathematikers der Antike.
Er war einer der wichtigsten Begründer der Algebra.

5 · ( − 1) = 3 ·  + 31) ( − 5) · 4 = 2 ·  − 22)
2 · ( − 12) =  − 93)
 − 11 + 2 · ( + 4) = 4 ·  − 194)
 − 7 − 2 · (3 − ) = 2 ·  − 55)
5 · (2 ·  − 1) − ( − 1) =  + 46)
1
2
· ( − 2) =  − 87) x

5
=  − 168)

2 · (20 − ) =  − 59)  + 1 = 2 · ( − 9)10)

Mathematiker der Antike:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Auf dem Grabstein dieses Mathematikers steht ein Zahlenrätsel mit dem
man das Alter des Mathematikers ermitteln kann.

Ein Sechstes seines Lebens war er Knabe, nach einem weiteren Zwölftel
wurde er erwachsen, nach einem weiten Siebtel heiratete er und bekam
5 Jahre später einen Sohn. Dieser Sohn starb 4 Jahre bevor sein Vater
starb und wurde nur halb so alt wie dieser.
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Textaufgaben I
Im Jahre 1770 schrieb Leonhard Euler (einer der bedeutendsten
Mathematiker) ein über 600-seitiges Buch mit dem Titel: „Vollständige
Anleitung zur Algebra”. Folgende Aufgaben findet man in diesem Buch.
1) Ein Vater hinterläßt drey Söhne und 1600 Taler. Nach seinem

Testament soll der älteste Sohn 200 Taler mehr haben als der
zweyte, der zweyte aber 100 Taler mehr als der dritte; wie viel
bekommt ein jeder?

2) Die Zahl 25 ist so in zwei Summanden zu zerlegen, dass der
größere Summand 49 mal so groß wie der kleinere Summand ist.

3) Zwei Bäuerinnen haben zusammen 100 Eier. Die erste sagt:
„Wenn ich die Anzahl meiner Eier durch 8 teile, dann erhalte ich
den Rest 7.” Die zweite sagt: „Wenn ich die Anzahl meiner Eier
durch 10 teile, dann erhalte ich auch den Rest 7.” Die Aufgabe
hat zwei Lösungen.
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Textaufgaben I
Geometrieaufgaben
1) In einem Dreieck ist der Winkel β um 20◦ größer als α. Der

Winkel γ ist um 10◦ kleiner als β.

2) In einem Dreieck ist der Winkel β doppel so groß wie α. Der
Winkel γ ist um 20◦ größer als α.

3) In einem Dreieck ist der Winkel α um 10◦ kleiner als β. Der
Winkel γ ist um 65◦ kleiner als β.

4) In einem Dreieck ist der Winkel α halb so groß wie γ.
Der Winkel β ist um 20◦ kleiner als α.
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Produkt von Summen

6

2

3

5

9 ·7 = 63

(6 + 3) ·(2 + 5) =

6 ·2 + 6 ·5 + 3 ·2 + 3 ·5 =
12 + 30 + 6 + 15 = 63

( + b) ·(c + d) =

 · c +  ·d + b · c + b ·d

Bilde das Produkt der beiden Summen.

( + 5) · ( − 3)1)

(3 ·  + 7) · (2 ·  − 5)2)

(2 ·  − 5) · (5 ·  + 3)3)

(1 − ) · (2 ·  − 3)4)

(4 ·  + 9) · (3 ·  − 1)5)

(5 ·  − 2) · ( − 1)6)

( + 5) · ( + 5)7)

( − 5) · ( + 5)8)

(1
2
·  − 6) · ( + 4)9)

( − 5
2
) · ( − 2)10)
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Binomische Formeln

7

7

3

3

10 ·10 = 100

(7 + 3) ·(7 + 3) =

7 ·7 + 7 ·3 + 3 ·7 + 3 ·3 =
72 + 7 ·3 + 7 ·3 + 32 =

72 + 2 ·7 ·3 + 32 =

49 + 42 + 9 = 100

( + b)2 = 2 + 2b + b2

Berechne folgende quadratische Klammerterme.

( + 3)21)

( + 5)22)

( − 6)23)

( + 10)24)

( − 7)25)

(3 − 5)26)

(5 + 3)27)

(2 + 8)28)
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Binomische Formeln
Fülle die Lücken.(

 +
)(

 −
)
= − 491) (

+ 
)(

− 
)
= 92 −2) (

−
)(

+
)
= 162 − 25b23) (

6 −
)(

6 +
)
= − 100y24) (

− 7
)2
= 162 − +5) ( )2
= 492 + 426) ( )2
= − 16y + 4y27) (

2
)( )

= + 258)

Löse die Gleichungen.
1)

( + 5)2 = 2 + 12 ·  + 21

2)
( − 3) · ( + 3) = ( + 5)2 − 15 ·  − 19
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Textaufgaben II
Zusatzaufgaben

Die Spiegelzahl einer zweistelligen Zahl ist um 36 größer als die
Zahl selbst. Welche Primzahl hat diese Eigenschaft?

1)

Ich addiere zu einer gedachten Zahl 7 und dividiere das Ergebnis
durch 3 und erhalte das Gleiche wie wenn ich von meiner gedachten
Zahl 4 subtrahiere und das Ergebnis mit 4 multipliziere.

2)

Eine Zahl ist um 162 größer als das Achtfache ihrer Gegenzahl.
Welche Zahl ist das?

3)

Das Fünffache einer Zahl ist um 72 größer als ihre Gegenzahl.
Welche Zahl ist das?

4)

Von welcher Zahl muss man 16 subtrahieren um drei Siebtel der
Zahl zu erhalten?

5)

Bei einer dreistelligen Zahl ist die Einerziffer doppelt so groß wie die
Hunderter Ziffer und die Zehnerziffer ist so groß wie die Einer- und
Hunderterziffer zusammen. Die Spiegelzahl ist um 99 kleiner als
das Doppelte der Zahl.

6)

Die Gleichung  ·y2 + 99 = 999 hat z.B. die Lösung  = 1 und
y = 30.
Findest du noch weitere Lösungen?

7)

Der Vater ist viermal so alt wie Marius, die Mutter ist ein Jahr
jünger als der Vater, zusammen sind sie 80 Jahre alt.

8)

Mutter, Vater und Sohn Leander sind heute zusammen 82 Jahre
alt. Vor 6 Jahren war die Mutter so alt wie der Vater heute.
Vor 2 Jahren war der Vater dreimal so alt wie Leander.

9)

Sonja macht einen Aufnahmetest und hat von den ersten 14
Aufgaben nur zwei richtig. Bei den restlichen Aufgaben hat sie
jedoch drei Fünftel richtig, so dass sie insgesamt die Hälfte aller
Aufgaben richtig hat. Wie viele Aufgaben waren es insgesamt?

10)
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Knobeln mit einer Waage
5)

1 g 2 g 3 g 6 g 7 g

4 g 5 g

6)

3 g 4 g 6 g 8 g 9 g

5 g 7 g

7)

3 g 5 g 2 g 6 g 1 g

4 g 7 g

8)

8 g 6 g 7 g 1 g 4 g

2 g 3 g
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Vermischtes
3) Anna und Sven gehen zusammen aufs Sommerfest. Anna fährt

einmal Karusell, Sven fünf Mal. Er bezahlt dafür 8 Euro mehr als
Anna.
Wie viel kostet eine Fahrt?

4) Berechne:
2+ 4+ 6+ 8+ . . .+ 198+ 200− (1+ 3+ 5+ 7+ . . .+
197 + 199) =

5) Die Summe der ersten zwei Zahlen von zehn aufeinander folgenden
Zahlen ist 17. Wie groß ist die Summe der letzten beiden von den
zehn Zahlen?

6) Addiere die größte dreistellige Zahl mit der Ziffernsumme 9 und die
kleinste dreistellige Zahl mit der Ziffernsumme 9.
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Lösungen der Zusatzaufgaben
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341) 302) 203) −104) −305) 356)
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8
15

1) 11
21

2) 5
21

3) 1
10

4) 7
9

5)

25
42

6) 27) 2
3

8) 14
9

9) 3
2

10)

311) 1
2

12) 1013) 1
6

14) 1
3

15)

Seite 27
Die Quersumme einer durch 9 teilbaren Zahl ist auch durch 9 teilbar.
2598 ·9 = 23382 ist durch 9 teilbar, die Quersumme
2 + 3 + 3 + 8 + 2 = 18 ist auch durch 9 teilbar. Streicht man z.B. die
Ziffer 8 und nennt die Summe der verbleibenden Ziffern, kann man leicht
die gestrichene Zahl berechnen.
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 = 131)  = 242)  = 183)  = 154)
 = 185)  = 156)  = 107)  = −38)
 = 69)  = 110)  = 2011)  = 512)
 = 113)  = 114)
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 = 21)  = 172)

 = 1
2

3)  = −1
3

4)

 = −1
2

5)
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